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Dorfchen, und zwar dieses Jahr zum dritten Mal, eine
Beihnochiebescheerung fur arme Schulkinder statt. XRX
aen Belsplele deß Hrn. all Großrath Papa Sieiner sel, der
zie Armen nie vergaß, lolgen auch seine wackern Sohne, und
o kdnnen alljahrllch an 2d dits 80 arme Schultinder warme

leider, Schuhe, Strumpfe ac. nebst eiuem guten Birnenwecken
derabreicht werden. Und wie sie sich alle freuten, dlese Kin

zer, und dankerfult die Gaben in Empfang nahmen! Un-
sern besten und herzlichsten Dant dem Andenken des sel.Stif·

jerd, sowle allen Gebern und Geberinnen. Mogt Got ihnen

nese werkihatige Menschen und Nachslenliebe lohnen!
Auch wir haben die glelche Klage wie in Buron, und

mochten sehr wuünschen, daß bei solchen Liebeswerlen die Herren
Gelftlichen, deren erste Pflicht et eigentlich ware, mehr und
nehr ihatigen Antheil nehmen wurden. Das ware die wahre
Nächstenilebe und vor Gott ebenso gerecht, wie das

Sammieln det Peterspfennigs und fur die in und aus—

andische Mission. Siau dessen aber beliebt es diesen Hoch
wurdigen, don der Kanzel dummes Gewalch, an das sit selbst

zicht giauben, zu doriren und in eine friebliebende Gemeinde
daßz und Zidletracht zu farn! — Was wäare wohl ehren

safler und dem geistuchen Stande angemessener?— Aber
reilich, man häli am alten Sprichwort sesi: „Nehmen ist

jeliger alß Gebenl“
— Hiberir q. (Korr.) Eine recht bemuheude Erschel

nung habden wir in hier zu verzeichnen Wahrend man nam

lich allerorid mit den Fleischpreisen zurückgegangen ist, haben
vir in Hihtirch immer noch die allen hohen Preise und fallt

 unsern Hh. Mehgern nicht im Traume eln, die Flelsch
preise im Verhaliniß zu den Viehprelsen aufs richtige Maß
ju reduziren. Diese unnerantworilicht Auknuhung ded Pub
ukumi wck speziell wieder die armert Klasse und der

Mitielsiandz ielden haben, dfsentlich zu rügen, nehmen wir
deinen Anstand, und zwar um so weniger, als die gegen

variigen schlechten Zenen fur solche eigennugige Spelula
donen durchaus nicht geeignet sind. Aullein hiemit ist dem

Aebelsiandt noch nicht adgeholsen; denn der zuhe Sinn der

hiesigen Metzger durfte auf diese berechtigten Klogen nicht
dren. Dat Publikum und darunter haupisachlich wieder die
Zauernsame soll sich daher seibst helsen und hin undwieder
in Stack Vich selbsi schlachten. Liuch dad Konditt am hle

gen Lehretseminar durfte dei seinem starken Fleijchderbrauch
mergischer auftreten, auf Herabsehung —V
gen und nicht nur schon zu dezahlen, was die OH. Mebger
zu fordern belleben. Kurz und gut, eb ist an der Zeit, daß

Jem erwahnten Uebelsiande durch fesies und energisches Zu

ammengehen abgeholsen und die Mebger in hier zur Ralson
zebracht werden, auch wenn man eb ihnen mit dem Nurn

hergeririchter einschütien muß.
Zurich. In der Strafuntersuchung gegen alt Ver

walter Sqhnurrenderger ist eine Schrifierpertise nothwendig,
im die Sireitfrage zu enischeiden, ob nach Behauptung der

Zheleute Memminger, die von dem Angeklagten produzirte

Dulutung gesalscht, oder ob sie, wie dieser Lebiere behauptet,
icht sel Dieser schmuhige Handel wird wohl am besten da
zurch Ulusirirt, daß keiner der tuchtigen Schrifterperten im
Zanion ZJurich den bezuglichen Austrag ubernehmen wollic,
And die Gerichie nunmeht geudthigt sind, denselben in's Aus
and zu schicken.

— Lebten Samdiag brach auch im Bahnhof Zurich noch

vor der Absahrt des Zuges in einem Wagen der Nordostbahn

Feuer aub, deranlasn durch die unter demselben angebrachte

Deizeintichiung. Die Passagiere konnten sich noch rechtzeuig
uchten, und verwittelsi eines Hydran:en war das Feuer

ichnell uberwaltigt.
Bern. Die Uebernahme des kantonalen Gesangfestes

zurch die Liedertasel“ in Gemeinschaft mit dem, Manner
hor der Siadt Bern“ uud dem ‚Liederkranz“ soll in der

ehten Versammlung ded erstgenannten Vereins zum Beschluß

rhoben worden sein.
—Die hiesige Volkabenk errichtet eine Fillale in Frei

burg. Die schwesgerlsche Hagelversicherungkgesellschaft erdalt
die Konjzession zum geschaftuichen Betrieh im Kanlon Bern.

— rbobeben. Lehlen Diensiag Mittage, wenlge Minu

jen nache! /1 Uhr, wurdt in Bern von mehrern Personen

Ane ziemlich siarke drelmallge Oecillation des Erdbodens in
Zer Richtung von Suüd gegen Nord verspürt. Eine Erd

erschutterung wurde auch in Luzern wahrgenommen.
Baselstadt. Alls zum Weihnachtsogoitebdienst die große

Papsiglocke im Munlter gelautet werden sollte, zersprang bei
ven ersten Schlagen der eiserne Kidppel, ohne Iwelsel in Folge
Sprodigkelt deß Metalls wezen der strengen Kalte.

Graubunden. Der Große Stadtrath von Chur hat

cine neungllebrige voltowlrthschafillche Kommisslon gewahlt,
welche die Aufgabe hat, zu untersuchen, auf welche Weise
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tehren erzleit werden konnen, sowle welche Worlehren zur
Debung deß Verkehrs zu tressen selen, ohne daß jedoch da
zurch datd Badget belastet werden darf.

telargau. Dle Kirchgemelnde Zofingen hat nach hiblg
geführtem Kampfe mit 890 Stimmen den Reformpfarrer
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Andred in Laupen zum Pfarrer gewöhlt. DerKandidat der
Drihodoxen, Pfr. Wernll, erhielt 419 Stimmen.
 Nach dim „Badener Tagblau“ soll die Gemelnde

Mellingen beschlossen haben, der aargauischen Bank für ihre
om Obergericht anerlannie Forderung von einer halben

Million die Unterpsaänder, Land und Wald, zu überlassen,
Xenn die Gemeinde ldnne weder zinsen noch zahlen.

Thurgau. Ju Bahnhose Romandhorn verbranute am

Mogntag Morgen ca.! /14A Uhr tin Personenwagen III. Kl.
der Rotdostbohn derari, daß ein Schaden von ca. Fr. 3000

intral. Ob Unvorfichtigkeit beim Eiunhelzen ober mangelhafte

stonstruttion der Heizelnrichtung Ursache des Grandes war,

ist noch nicht ermlltelt.
— In einer Gemeinde bei Diehenhosen frot wahrend

der Weihnach:blommunlon der Wein in den Kelchen ein.

— gIn isczingen ist ein Individuum ertapot und fest

Jenommen worden, welches falsche italienische Funffranten

—
ichaft in Oberwangen verfertigt worden seien.

Wallis. In Siunen starb lehter Tage im hohen Alter
on 80 Jahren Hr. Peter Edequoz, gewesener Major in

aeapolitanischen Diensien.

Neuestes.
Warit, 90. Dez. Der franzbsisdeBoischafteram Berliner

dofe, Graf de Saint Valller, reichtegesiernseineEntlassungein.
Wien, 80. Dez. Der gestrige NachmittagtCourlerzug

der Norbdbahn ist in Sufsenbtunn erutgleidt. Ein Helzer if
todt und fünf Personen des Zugperstenals sind verwundet;
dle Passagiere sind unverledt

Landon, 80. Dez. Das „Neuter'sche Barcau“ melbet
aus Konstantinopel: Layard verlangerte die Frist zur Be
antwortung der englischen Forderungen biß zum Millwech.
Sald Pascha und Sawas Pascha machen morgen dem Sultan

Arrangementsvorschlage. Es helst, die Antwort der Pforte
jei am Dlendtaz zu erwarten.

Voston (Amerika), 29. Dez. Eine surchtdare Feuerb
brunst hat in den Strahen Devonshire und Federal ge

A
21200,000 Dollars geschaht; er ist durch die Versicherungen
edeckt. M. Z.8.)

Telegramme des Luzerner Taablattes.

Madrid, 31. Dez. Ein Individuum Nament Diaro
Bonzelas schoß bei einer Soircee auf den Konig und die

stdnigin. Niemand ist verletzi. Der Thater ist derhaflet.
Der Urheber des Attentats ist in Galizien geboten und

WJahre alt. Man glaubt, daß er noch Mitschulbige habe;
zrel Personen sind verhaftet; der Atientater wohnt ersi seit
sturzem in Madrid. Die zweite Kugel ging beim Angesicht
der Konigin vorbei; die Waffe war eine Pifiole mit zuti

Schussen.

Auslaud.
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ucht, zur Ordnung von Familienangelegendelten einlge Zelt
zuf sranzdsischem Boden derweilen zu durfen, indem er sich

uuf dat dem Communisten Ranvier gegenuber beobachtete

ihnliche Verfahren bezogen. Das Gesuch ist aber in sehr
ategorischer Weise abgelehnt worden.

— Das neue Cabinel, das aud dem Kreise der

Zammermehrheit genommen wurde, zahlt fünf Mitglieder
der tepublikanischen Linken: Freycinet, Maznin, Varroy,
Ferry und Cochery, und drel Mitglleder des reyublikanischen

Bereind: Lepere, Cazot und Tirard. General Farre ist nich
Mitglied eines der deiden Häuser, halt aber zum republi
anischen Vereln; Admlral Jauroguiberry ist Senator und
timmt mit der Linken, gehoört aber keiner Gruppe an. Durch

Waddington'a, Sat'e, Leroher's und Gresleyys Rücktritt ist
dad linie Centrum gunzlich aus dem Cabinet audgeschlossen.

Das Cabinet Freycinet ist daher insofern ein ‚homogeneb
Tabinet, als c aus Mitgliedern der beiden mitilern repub

itanischen Gruppen besteht. Die „Republique Française“
ruhmt von dem neuen Minislerium, daß ed den wirkllchen

Anforderungen der Lage entspreche, und spricht die Erwar

ung aus, daß es die Mehrheit im Lande fur sich haben

verde.
—Der Assisenhof von Tarnett Garonne hat elnen

Zriester Namens Barihoumieu wegen Verbrechens gegen die

Zitilichteit zu sieben Jahren Gesangniß verurtheilt. Zeugen
waren viele — kleine Knaben. — Der wievielte7!

Deutschland. Deutsche Blatter berichten: „Als ein
zunstiges Zeichen der Wiederbelebung der Geschafste darf man
z6 ansehen, daß Krupp in Essen auf 1. Januar wieder
100 neue Arbeiter in Dienst nimmt.“ — Gerade freudig

timmie uns diese Nachricht richt, wenn diese 400 Mann

allenfalls gezogene Kanonen fabriziren müssen.

Italien. Nach einer Mittheilung, die man in Fulda
aud Nom erhalten haben will, wuürde der Papst in einem

Nenjahrsschreiben an den deutschen Kaiser die sormelle Ini

tiauide zum endgüultigen Friedentschlusse ergreisen.

England. Es ist General Roberts in Asghanlstan
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sich wieder zum Herrn der Hauptstadt zu machen. Am Abend
des 24. Dez. ist er in Kabul zum zweiten Mal eingezogen.

Die Affalre schelnt mit einem Angriff der Asghanen, die
im 23. Dez, 6000 Mann siart, daß Lager von Shirpur

von dret Selten angriffen, begonnen zu haben.

— Man melbet den Tod deb englischen Schrisistellert

d. Diron. Er war ein geistrelcher, freilich wie sein Buch

uber die Schweiz bewtlst, nichl immer ganz zuverlassiger
Aulor.

—Der auf der Tay Brucke verungluckte Elsenbahnzug

ahlie 7 Personenwagen, die fummtlich in das Wasser sturzien.
Die Zahi der Ertrunkenen wird auf 300 angegeben.

Amerika. Die Kandidatur Gran's fur eine britle

Prasidentschast ist bel des Generals Anwesenheit in Phlla
elphia in Konferenzen republitanlscher Fuhrer, in welchen
ich die Freunde Grants mit denjenlgen Shermand und
Tonklingt vereiniglen, beschlossen worden. NewYorkund
Pennsyldanlen und wahrscheinlich auch Ohio werden ihre
Deltgitien anweisen, fur General Grant zu siimmen, und
u dem Behulse die Staatskondentlonen zeitig einberufen.
Beneral Grani hat seine personlichen Wunsche in VBezug auf
eine Aufftellung alt Prasidentschafibtandidat noch nicht zum
AMutdruct gebracht. Prasident Hayes wird nachsie Woche Phi
ladelphia desuchen, um elnt Unterredung mit General Grant

zu pflegen.

Marllberichte.
Laugenthaler Wochenmatti vom 30. Dez.

Fir. Ci. Ir. i. Fr.Ci. f̊tr. Ci.
darioffeln (100 al) — — — — Sgqase. pr. Agr. — 60 -— ad

Anten. Bollen p. i. 2 80 2 70 Rindsleisch pr. agr. 120 - —

Lier, per Sillc —8i/ — 0 &amp;xorn per 100agr. 20 — 2 —

Sped. per Kilog9r. 180 2 — Weiten 100 80 — 832 —

Feire Schweine p. al.— 96 1608 Moggen 100 20 — 21 —

zalber, pr. ngr. — 80 1060 Haser „u0 —2—

Wochenmarki in Zug. vom 30. Dez. Butter per Kilo gr. 2. 70,

rdapsfel per 100Kilo kat. uV, Cier ů Siud fur 60 Cis.
Berantwotilichet Aebatioi: B. Siatex.
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Ueberficht der Todetsalle in der Stadt Luzern
vom 20. bis 27. Dejember 1879.

Klnder Erwach
u senc.

Tobebursaqe: Jahrra: Jahren:
XXX 1 — —

dirnhautentzundung — — 1

Nervenfieber — — 1

Bauchfellentzundung — — 1

derzentartung 2 — 1

Nagenkrebe — 2 1

ohlegmone * *

1 —

Geburten 8.

Zum Jahresßwechsel.
Gin Jaur ist wirder nun dahin,

Wie schnell, wie stntll die Tagt flith'n!
Mit ihnen sawinden streud' und veid

Im Sirome det Vergänglichteit.

Was hat das kuuft'ge Jahr bertiu?

b Glugd, ob Ungluck es uns beut?

Im Gludt wollen wir uns srtu'n,

Im Unglug guter Hoffnung sein!

Lebi doch ein Wesen, dat ung sicbt,
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In ihm hinauf lasßt jromm uns schauen
ind ihm in syrtud und Leid dertrauen.

O reichtu wir am Jahretende

Jum Bruderbunde uns die Dande;

Was bringen wir auf's neut Jahr

Necht herzich wohl sur Wunlche dar?

O daß der Fritde und die Liebe

Das Oeiligsse der Menschen bliebe,

In ihrem Segen twig neu,
Die Welt sich ihree Gludte freu'.

Danu mochten doch der guten Armen

Dle Meichen nilldt sich erbarmen,
Ermuntern sie durch welsen Rath
And helfen ihnen durch die That.

Ce mogen sür der Eltern Sorgen
An jedem neurrwachten Morgen

In unverwelllich frischem Grim

Ddie Hoffnung auf die Kinder blilh'n.

Ju jedem redlicheu Geschaste
Berieih' der Oimmel und die Kräste,

Auf dah diestiben wohl gedeitn
Und reicher Ernle wir und freu'n.

Aus daß AMaphtal' im neuen Jahre

Den relchen Schen auch gewahre,
Zo ladn er Sit gar freundlich ein,

Wie bie dahln ihm treu zu stin.
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